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Im Ferro-Lab in Ferropolis lernen schon die Jüngsten die Vorteile 

erneuerbarer Energie kennen.
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ENERGIEAVANTGARDE
Die Stiftung Bauhaus Dessau hat 2013 in der Pla-
nungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg die 
Standort- und Innovationsoffensive „Energieavant-
garde Region Anhalt“ gestartet. Daraus hat sich ein 
starkes regionales Akteursbündnis gebildet, wel-
ches unter der Marke „Energieavantgarde Anhalt“ 
Energieeffizienz im Gebäudebestand, Technolo-
gieentwicklung für erneuerbare Energien und die 
Gewinnung von Energie aus erneuerbaren Quellen 
vorantreiben will.

Gemeinsam mit der Landesenergieagentur Sachsen-
Anhalt laden die Akteure der Energieavantgarde 
Anhalt am 26. April 2014 zum Tag der Erneuerbaren 
Energie ein.

Es liegt in der Tradition der Region, Avantgarde zu
sein. Bereits in Zeiten der Reformation, Aufklärung 
und Moderne wurde wichtigen kulturellen Wandlun-
gen für technische und wirtschaftliche Innovationen 
der Weg bereitet, wurde die Öffentlickeit eingeladen, 
die Veränderungen zu erleben. Im 21. Jahrhundert, 
an der Schwelle zu einem postfossilen Zeitalter wer-
den an den bekannten UNESCO-Stätten und darüber 
hinaus erneut Innovationen gezeigt, wird die regio-
nale Energiewende in Anhalt erlebbar.

Der Tag der Energieavantgarde Anhalt findet im 
Rahmen der Lokalen Agenda Woche der Stadt 
Dessau-Roßlau statt.

2014 werden Elemente des Veranstaltungskonzeptes 
getestet und das Gesamtkonzept mit den Trägern 
der Energieavantgarde in einem Workshop-Prozess 
qualifiziert. Darauf aufbauend soll in den kommen-
den Jahren vor den Toren der Hauptstadt mitten in 
der Industrieregion Mitteldeutschland und an einem 
wichtigen Ort der internationalen Information über 
die deutsche Energiewende: beim Umweltbundes-
amt ein Schaufenster der regionalen Energiewende 
entstehen.

Am 27. April 2014 lädt der Verband TourismusRegion Anhalt-Dessau-
Wittenberg e.V. zu einem Rad-Aktionstag auf der Route „Kohle-Dampf-
Licht“ ein. Informationen und Anmeldung bei: TourismusRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V. Neustraße 13 | 06886 Lutherstadt 
Wittenberg | Telefon: 0349 140 26 10 | info@anhalt-dessau-wittenberg.de

PROGRAMM
 
11:00 Uhr Vortrag Energie Region von Matthias 
Willenbacher, Vorstand und Mitgründer juwi 
Holding AG, Autor des Buches„Mein unmoralisches 
Angebot an die Kanzlerin“ (Bauhaus Dessau R. 2.36)

Matthias Willenbacher ist Physiker und Mitbegründer der Firma juwi. Seit 
Jahren projektiert die Firma Wind- und Solaranlagen in der ganzen Welt. 
Willenbacher war Mitglied einer Wirtschaftdelegation der Kanzlerin bei 
einem Staatsbesuch in Chile. Auf der langen Flugreise bat er die Kanzlerin 
um ein kurzes Gespräch zur Energiewende. Die Kanzlerin interessierte sich 
aber mehr für ein Chicorée Rezept und beschied Willenbacher: „Schreiben 
Sie mir einen Brief“. Daraufhin hat Willenbacher das Buch „Mein unmorali-
sches Angebot an die Kanzlerin“ geschrieben. In diesem Buch entwirft 
Willenbacher auch einen Masterplan, wie Deutschland bis 2020 zu 100% 
auf Erneuerbare Energien umgestellt werden kann. 
www.mein-unmoralisches-angebot.de 

12:00 Uhr Skizze Energiemarkt Vorstellung zentraler 
Komponenten des Energiemarktes für 2015 als 
Pecha Kucha-Präsentation (Bauhaus Dessau, R. 2.22)

14:00 Uhr Busrundfahrt mit Elementen aus den 
Exkursionskonzepten „Orte mit Geschichte und 
Zukunft“ (ca. 3 Stunden) Abfahrt Bauhaus Dessau 
(Anmeldung erforderlich) 

Im Anschluss an die Exkursion Workshop Auswertung 
der Testelemente und Diskussion des Veranstaltungs-
konzeptes für 2015 (Bauhaus Dessau, R. 1.47) – Gäste 
sind willkommen


